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 Jahrgangsstufe 10 (Epochenunterricht, 2. Halbjahr) - G9   

 

Zuordnung 
Inhaltsfeld/ 
weitere Zu-

ordnung 

Titel  
Unterrichtsvorhaben; 
inhaltliche Skizzierung; 

weitere inhaltliche 
Vereinbarungen 

Hinweise zu 
Lernmitteln/ 
Materialien 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung 

Konkrete 
Vereinba-
rungen zur 

Leistungsbe-
wertung 

Beiträge zu überfachlichen Handlungsfeldern 

christliches Profil  
der Schule 

allgemeine  
Methoden-  

und Medienkom-
petenz 

individuelle  
Förderung 

UV 10.2.1 
 
Inhaltsfeld III -
Verwendun-
gen 
 
Musik im funk-
tionalen Kon-
text: Musik 
mit politischer 
Botschaft 

 
 

 

Künstlerische Auseinander-
setzung mit der gesell-
schaftlich-politischen Reali-
tät: Ausgewählte Lieder 
und Songs des 19. und 20. 
Jahrhunderts 
 
Fachliche Inhalte: 

- Analyse von politischen 
Liedern, z. B. Schubert, 
Weill, Eisler im Hinblick auf 
das Text-Musik-Verhältnis; 
- Bezüge zu gesellschaftli-
chen und politischen Ge-
schehnissen der Zeit 
(19./20 Jahrhundert); 
- Wege gesellschaftlichen 
Engagements durch Musik 
(subtile, metaphorische 
Kritik bei Schubert vs. Pro-
test durch Verfrem-
dung/Überzeichnung, Iro-
nie und Sarkasmus bei 
Weill, Eisler); 
- Beispiele für gesellschaft-
lich-politisch engagierte 
Musik nach 1945; 
 

 
Fachspezifische  
Methoden: 
 
- zunehmend sicherer Um-
gang mit den Analyse- bzw. 
Gestaltungs-parametern 
(auch in der Verschriftli-
chung von Ergebnissen in 
Textform); 
- Umgang mit literarischen 
Texten (insb. Gedichte); 

MusiX 3, Kap. 10 
 
Epochen der Mu-
sikgeschichte 
(Helbling); 
 
Das Lied (Ober-
stufe Musik, Cor-
nelsen); 
 
Romantik (Ober-
stufe Musik, Cor-
nelsen); 
 
Romantik in der 
Musik (EinFach 
Musik, Schöningh); 
 
Musik und Politik 
(Oberstufe Musik, 
Cornelsen); 
 
Musik und Politik 
(EinFach Musik, 
Schöningh); 
 
Entartet: Kunst 
und Musik in der 
Zeit des National-
sozialismus (Thema 
Musik, Klett); 
 
Musik im National-
sozialismus 
(Lamprecht); 
 
Das verdächtige 
Saxophon: „Entar-
tete Musik“ im NS-
Staat (Dokumenta-
tion, Kommentar: 
A. Dümling); 

Die Schülerinnen und Schüler… 

Rezeption 

• analysieren und interpretieren musikalische Gestaltungselemente im Hinblick 
auf politische Botschaften, 

 
Reflexion 

• erläutern und beurteilen Funktionen von Musik mit politischen Botschaften, 

es wurden 
keine weiter-
gehenden in-
haltlichen oder 
konzeptionel-
len Vereinba-
rungen getrof-
fen; 

Schüler*innen reflek-
tieren Menschenbil-
der in den Liedern 
von Schubert bzw. in 
den Songs von Weill 
vor dem Hintergrund 
christlicher Normen 
und Werte; 
 
Schüler*innen lernen 
gesellschaftlich enga-
gierte Musik mit 
christlichem Hinter-
grund kennen; 
 
Schüler*innen entde-
cken, dass Musik 
auch manipulative 
Wirkung haben kann, 
thematisieren die Ge-
fahren der manipula-
tiven Einflüsse in ei-
ner Gesellschaft und 
hinterfragen Wider-
sprüche zum christli-
chen Menschenbild; 
 

Schüler*innen vertie-
fen ihre Fähigkeiten 
zu musikalisch-ästhe-
tischem und ethi-
schem diskursiven 
Handeln; 
 
Schüler*innen führen 
gegenstandsbezo-
gene Informations-
recherchen zielge-
richtet auf der Basis 
von Suchstrategien in 
analogen und digita-
len Medien durch, 
werten themenrele-
vante Daten aus, be-
werten diese kritisch 
und präsentieren 
diese auch mit Hilfe 
von Software zur 
Textverarbeitung 
oder Erstellung von 
Präsentationen (MKR 
1.2, 2.1, 2.2, 2.3); 
 

Schüler*innen analy-
sieren Lieder mit un-
terschiedlichem musi-
kalischem Schwierig-
keitsgrad arbeitstei-
lig; 
 
Binnendifferenzie-
rung bei Gestaltungs-
aufgaben (Differen-
zierung nach Niveau); 
 
darüber hinaus be-
darfsorientiere Förde-
rung durch Maßnah-
men der Differenzie-
rung, des Scaffoldings 
oder der Ko-Kon-
struktion (vgl. Leis-
tungsbewertungskon-
zept Musik); 
 



Zuordnung 
Inhaltsfeld/ 
weitere Zu-

ordnung 

Titel  
Unterrichtsvorhaben; 
inhaltliche Skizzierung; 

weitere inhaltliche 
Vereinbarungen 

Hinweise zu 
Lernmitteln/ 
Materialien 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung 

Konkrete 
Vereinba-
rungen zur 

Leistungsbe-
wertung 

Beiträge zu überfachlichen Handlungsfeldern 

christliches Profil  
der Schule 

allgemeine  
Methoden-  

und Medienkom-
petenz 

individuelle  
Förderung 

- methodisches Vorgehen 
bei der Analyse textgebun-
dener Musik; 
- Notentextanalyse (Kla-
vierlieder etwa im Schwie-
rigkeitsgrad von Schuberts 
Winterreise); 
 

 
 

UV 10.2.2 
 
Inhaltsfeld II -
Entwicklungen 
 
Musik im his-
torisch-kultu-
rellen Kontext: 
Barock, Musik 
der Wiener 
Klassik, Musik 
um 1900 und 
Neue Musik  
 
 
 

Fachliche Inhalte: 

- Vergleich von Musikstü-
cken unterschiedlicher 
Stile und Epochen unter 
übergeordneten Gesichts-
punkten wie genretypi-
schen Gestaltungsmitteln, 
ästhetischen Idealen etc. 
(Schnittstellenbildung); 
- Erarbeitung musikpra-
xisspezifischer Qualitäts-
standards zur Beurteilung 
von Bearbeitungen; 
- Erfahrung von Musik als 
idiomatischer Spiegel ihrer 
Zeit; 
- Musik des 20. und 21. 
Jahrhunderts: ein Dasein 
zwischen Kontinuität und 
Bruch; 
 
 
Fachspezifische  
Methoden: 
 
- Realisierung von arran-
gierten Mitspielsätzen an 
Instrumenten; 
- Umgang mit digitalen Me-
dien bzw. AppMusik zur 
Bearbeitung von Musik; 
- Umgang mit Audiobear-
beitungssoftware (z. B. Au-
dacity; 

MusiX 2, Kap. 4 
und 13 
 
MusiX 3, Kap. 13 
 
Soundchek III, S. 
136ff. 
 
Wege zur Musik 
(Bd. 1, Helbling, S. 
164ff.) 
 
Musik & Bildung 
(einschlägige Pra-
xisbeispiele) 
 
Musikbuch 2 (Cor-
nelsen, S. 143ff.) 

Die Schülerinnen und Schüler… 

Rezeption 

• beschreiben differenziert Ausdruck und Gestaltungsmerkmale von Kompositionen vor 
dem Hintergrund historisch-kultureller Kontexte, 

• analysieren und interpretieren Kompositionen im Hinblick auf historisch-kulturelle Kon-
texte,  

• analysieren und interpretieren Kompositionen Neuer Musik im Hinblick auf innovative 
Aspekte, 

 
Produktion 

• entwerfen und realisieren Gestaltungskonzepte aus dem Bereich der Neuen Musik,  

• realisieren stiltypische Elemente von Popmusik, 

• entwerfen und realisieren musikbezogene Medienprodukte unter Berücksichtigung des 
historisch-kulturellen Kontextes. 

 
Reflexion 

• erläutern Stilmerkmale von Musik der Wiener Klassik in ihrem historisch-kulturellen 
Kontext, 

• erläutern und beurteilen Konzeptionen Neuer Musik im Hinblick auf Aspekte der Inno-
vation, 

es wurden 
keine weiter-
gehenden in-
haltlichen oder 
konzeptionel-
len Vereinba-
rungen getrof-
fen; 

Schüler*innen vollzie-
hen ästhetische Er-
fahrungen als Mo-
mente des selbstbe-
züglichen, erfüllten 
und vollzugsorientier-
ten Wahrnehmens 
von Musik, die über 
sich hinausweist 
(Selbst- und Welter-
fahrung) und aus der 
Alltagswelt entrückt 
(Kontemplation, 
Transzendenz); 
 
Schüler*innen entde-
cken, dass Komponie-
ren ein „schöpferi-
scher Akt“ ist, in den 
die Persönlichkeit des 
Komponisten ein-
fließt und dass geni-
ale Kunst mit „Begna-
det-Sein“ zu tun hat 
(z. B. Wolfgang 
„Amadeus“ Mozart); 
 

Schüler*innen vertie-
fen ihre Fähigkeiten 
zu musikalisch-ästhe-
tischem und ethi-
schem diskursiven 
Handeln; 
 
Schüler*innen führen 
gegenstandsbezo-
gene Informations-
recherchen zielge-
richtet auf der Basis 
von Suchstrategien in 
analogen und digita-
len Medien durch 
und werten themen-
relevante Daten aus 
MKR 2.1, 2.2,); 
 
Schüler*innen prä-
sentieren Analyseer-
gebnisse auch mit di-
gitalen Medien und 
unter Verwendung 
der Fachsprache 
(MKR 1.2); 
 
Schüler*innen lernen 
Gestaltungsmittel von 
Medienprodukten 
kennen, wenden sie 
reflektiert an und be-
urteilen sie hinsicht-
lich ihrer Qualität, 
Wirkung und Aussa-
geabsicht (MKR 4.2) 
 

bedarfsorientiere För-
derung durch Maß-
nahmen der Differen-
zierung, des Scaffol-
dings oder der Ko-
Konstruktion unter 
Zuhilfenahme leis-
tungsdifferenzieren-
der Unterstützungs-
mechanismen aus 
dem Bereich AppMu-
sik (vgl. auch Leis-
tungsbewertungskon-
zept Musik); 
 

 


